
HUPJEFI Sozialzentrum in Bomono
Hilfe zur Selbsthilfe für Mädchen in Kamerun, Jahr 2025

 GESELLENPRÜFUNG für  Bomono-
Mädchen, nach 2 Jahren 
Schneiderlehre:
Aufgabe: schneidert ein 
traditionelles Afrikanisches 
Abendkleid 

 Hinführung zu einem  
selbstbestimmten Leben in Würde 
und Autonomie

 Hochwasserschutz, für die 
DORIANA, mit Kanälen und 
AbWasserpumpen

RiesenDank an alle 
SPENDER!



 In den Sommerferien 2025 kamen an 
die 40 Schulkinder ebenfalls in  das 
Sozialzentrum HIPJEFI in BOMONO, 
um die schulfremden Fächer wie EVA, 
Kochen, Basteln, Theaterspielen 
ebenfalls kennenzulernen, 
Manche bleiben, wenn die Eltern kein 
Geld für die Schuzle haben



Sozialzentrum 
Hupjefi BOMONO
Febr.2026



Die Mädchen bedanken sich bei 
Frau Molle Lobe dafür, dass sie 
sich so super um sie kümmert 



Links: in blau 
Barbara Kon (Finanzkoordinatorin seit 15 Jahren, am 02.02.2026 verstorben), 
in der Mitte  Administrative Koordinatorin Jeanne Evembe, 
in rot: Hélène Ngobo, Verantwortliche für das Zentrum in Bomono, alle hier in HUPJEFI BOMONO





 Hauswirtschafts Unterricht praktisch

Selbstwert stimulieren mit eigenen Tanz Choreographien oder 
Theater 

gesponsertes Schulgeld für 4 HUPJEFI Mädchen, die nun die
Schneiderlehre in der Doriana (rot-gelbe Uniform) 
absolvieren dürfen



Die Berufsschule DORIANA im Aufbau, 
hier 1. Klasse der 
Schneiderschülerinnen 



 Doriana vor wenigen Wochen (rechts) und im Juli 2025
mit deutschem Besuch vom Stiftungsrat, 
nach verstärktem Hochwasserschutz



Einige der 8 jungen 
Frauen, die die 
Gesellen-
prüfung eben mit 
Bravour bestanden 
haben 
07/2025



 OLALA, Oh je, der Hochwasserschutz reicht noch immer nicht,  Klimawechsel und 
egoistische  Nachbarn, die unsere Einfahrt sabotieren, erfordern weitere 
Kanalisation Arbeiten in der Doriana



Die tiefer liegenden 
Klassenzimmer wurden 
erhöht, damit sie nicht voll 
Wasser laufen

Abwasserkanäle rund um den ganzen 

Schulhof



 Die überschwemmte Einfahrtsstraße, 
vom Hochwasser und dem durch den 
Nachbarn erzeugten Stau



Oben: Personal mit Direktor M. 
Mbah (links in blau) der 
Berufsschule DORIANA, 
Supervision 
mit Dr. Reginamaria EDER

Unten: der Durchgang 
hat einen 
unterirdischen Kanal 
mit Abpumpbrunnen 
vorns (Blume)



Sabotage des Nachbarn: er hat unseren Abwasserkanal auf unserem Grundstück 
einfach zugeschüttet!!!! 

Doch wir sind in keinem Rechtsstaat, wer Beziehungen hat oder unverschämt wird, 

Doch wir lassen uns nicht klein kriegen! 

Die Sorge um die Zukunft der Mädchen erfordert viele Opfer und Herausforderungen



 Gesellenprüfung in der Berufsschule DORIANA, Douala, im Juli 2025:
für Schneiderinnen (8),mit der Aufgabe, ein afrikanisches Abendskleid zu schneidern 
(links Pharaonenprinzessin Ägypten …..rechts in blau: ZuluFrau aus Südafrika,



Gesellenprüfung gut bestanden: für 2 Frauen in Fest-Dekorationen, in der 
Mitte der Direktor, und rechts IT Lehrer mit den 2 Frauen in IT/Sekretariat 



Das 1. Studienjahr 
Schneiderlehre mit den 
ersten 
selbstgeschneiderten 
Prüfungsaufgaben zum 
Halbjahreszeugnis 





Schulpreise für 300 
„beste Mädchen“ 
aus 5 umliegenden 
Gymnasien, Region 

Dibombari



Das gestiftete Schulmaterial 
motiviert die Mädchen und 
ermutigt vor allem deren 
Eltern dazu, sie doch nicht 
wie leider so oft abbrechen 
zu lassen





 Barbara Kon war langjährige Finanzverwalterin in den 
Projekten und verstarb an Schlaganfall inert 1 Woche, hier 
aufgebahrt im Leichenhaus des Krankenhauses, vor 1ca. 450 
Anteilnehmenden

unten in weiß: Patience ist untröstlich und weint um eine 
gute Freundin, 





 Blumenschmuck von HUPJEFI und letzter Gottesdienst vor der Beerdigung in ihrer Pfarrei, 
EPC der Basler Mission in  Kamerun, Douala



 Links nochmal Barbara und Patience Molle, wenige 
Monate vor ihrem plötzlichen Heimgang



 Links HauptStraßen
Abzweigung zu HUPJEFI 
Bomono



Das Schulgeldprojekt 
finanziert u.a. auch  
HUPJEFI Mädchen, damit 
sie die Berufsschule 
DORIANA besuchen können



Examen 2024, nach 2 
Jahren Schneiderlehre


